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@)  Vorrichtung  zum  Einschlagen  von  Isolierplatten  in  Mauerwerk. 

(57)  Die  Vorrichtung  zum  Einschlagen  von  Isolier- 
platten  (4)  in  Mauerwerk  (30)  besteht  aus  einem 
pneumatisch,  hydraulisch  oder  elektrisch  ange- 
triebenen  Schlaghammer  (1),  dessen  Schlag- 
kolben  (2)  über  eine  Einspannbacke  (3)  auf  eine 
Stirnseite  der  Isolierplatten  (4)  wirkt.  Die  Ein- 
spannbacke  (3)  ist  mit  einem  in  einem  Füh- 
rungskanal  (9)  des  Schlaghammers  (1) 
geführten  Schaft  (7)  und  einem  die  Isolierplat- 
ten  (4)  aufnehmenden  Schnabel  (8)  ausgebildet. 
Um  die  Gesamtlänge  der  Vorrichtung  zu  verkür- 
zen  und  die  Bruchgefahr  des  Werkzeuges  zu 
verringern,  ist  der  Führungskanal  (9)  im  Schlag- 
hammer  (1)  zylindrisch  mit  nur  wenig  kleinerem 
Durchmesser  als  der  Schlagkolben  (2)  ausgebil- 
det  und  weist  der  Schaft  (7)  vom  Schlagkolben 
(2)  bis  zur  Übergangsstelle  in  den  Schnabel  (8) 
der  Einspannbacke  (3)  ohne  Absatz  den  glei- 
chen  Durchmesser  auf.  Außerdem  ist  der  Füh- 
rungskanal  (9)  unter  Weglassung  einer 
Einrichtung  zur  Sicherung  des  Werkzeuges  ge- 
gen  Herausfallen  verkürzt  ausgeführt.  Der 
Schlaghammer  (1)  kann  auf  einem  mit  Rädern 
(22)  versehenen  Fahrgestell  (18)  mit  horizontal 
verlaufender  Achse  horizontal  ortsfest  aber  in 
vertikaler  Richtung  verstellbar  angeordnet  sein. 
Für  die  Abstützung  des  Fahrgestells  (18)  ist  ein 
pneumatischer  oder  hydraulischer  Stellzylinder 
(25)  vorgesehen. 
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